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Die Tonwertkorrektur

Funktionen der Tonwertkorrektur
Präzise Einstellung von Helligkeit- und Kontrast-
werten in einem Bild, Verbesserung der Detail-
zeichnung. Darstellung der Anzahl der Pixel für
jede Helligkeitsstufe in einem Bild. Je höher die
Anzahl der Pixel in einem Bereich, desto höher die
Detailzeichnung im Bild.
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Vorgehensweise
� Weiß- und Schwarzpunkt festlegen: einzeln pro

Kanal (bei RGB Bild).
� Tonwertumfang verringern: für alle Farbkanäle

gemeinsam machen (RGB).
� Wenn Bild nicht den gesamten Tonwertumfang

nutzt: Schieberegler dorthin ziehen, wo die
ersten Pixel im Histogramm auftauchen.

� Optimal: Abstufungen erstrecken sich komplett
von links nach rechts.

Begriffe
� Weiß- bzw. Schwarzpunkt: Hellster bzw. dunkel-

ster Punkt in einem Bild
� Tonwertumfang: Anzahl der Helligkeitsabstufun-

gen in einem Bild
� Größerer Tonwertumfang k mehr Details (großer

Dynamikbereich)
� x-Achse k Farbwerte von hell bis dunkel
� y-Achse k Pixelanzahl


